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Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR

SV Baindt : TTF Kißlegg II 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Für den SV Baindt geht die Siegesstraße weiter

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Baindt in der Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR gegen die
TTF Kißlegg II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden
und wurde besonders durch Jona Klein, der seine Partien allesamt gewann, entschieden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Ein hartes Stück Arbeit hatten Koch / Striegel gegen Armbrust /
Jakob zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Fabian Striegel machte mit Franz
Jakob beim 11:6, 11:6, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jona Klein
hatte seinen Gegner Marlon Schneider beim ungefährdeten 11:6, 11:4, 11:4 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 3:0. Mit 1:3 verlor anschließend indessen Valentin Koch seine Partie gegen Josia
Armbrust. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Ricco Haller sein Spiel gegen Marlon Schneider letztlich mit 1:3. Jona Klein überzeugte im
Match gegen Josia Armbrust, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ricco Haller bezwang anschließend Franz Jakob in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Valentin Koch gewann sein Spiel gegen Marlon Schneider eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Das anschließende Einzel zwischen Jona Klein und Franz Jakob endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. In toller
Verfassung präsentierte sich Fabian Striegel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Josia Armbrust. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Baindt.

Durch diesen Sieg hat der SV Baindt nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto, während die
TTF Kißlegg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:3 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTF
Kißlegg III (SV Baindt) bzw. gegen die TSG 1861 Bad Wurzach (TTF Kißlegg II).

 Statistik:
 SV Baindt

Doppel: Koch / Striegel 1:0 
Einzel: J. Klein 3:0, V. Koch 1:1, F. Striegel 1:1, R. Haller 1:1 

 TTF Kißlegg II
Doppel: Armbrust / Jakob 0:1 
Einzel: J. Armbrust 2:1, M. Schneider 1:2, F. Jakob 0:3


